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1. Materialbeschaffung

Unterschiedliche Ziel- Orientierung

· Minimierung Kapitalkosten => Menge wird reduziert

· Minimierung Beschaffungskosten/Einheit => Menge erhöht

· Mengenrabatte => Menge erhöht

· Sicherung Lieferbereitschaft => Menge erhöht

3 Beschaffungsprinzipien

· Einzelbeschaffung

· Vorratsbeschaffung

· fertigungssynchrone Beschaffung

( Lieferanten werden meist nach Kriterien wie Preis, Qualität und Liefertreue ausgewählt.

2. Materialbevorratung

( Funktion der Materialbevorratung: Anpassung von Beschaffung (( Verbrauch

( pro 624 

Anpassung:

· mengenmäßig

· zeitlich
· qualitativ (z.B. besondere Lagerung von Holz für Holzinstrumente usw.)
· wertmäßig (Mengenrabatt)

( pro 625 „Lagerdifferenzierung nach dem Lagerstandort“

3. Beschaffungskosten

A. direkte Beschaffungskosten (Einstandspreis)

Bruttoeinkaufspreis

% Preisnachlässe (Rabatt, Skonto, Bonus)

+ Mindestwertaufschlag (z.B. bei Mindestbestellmenge)

= Nettoeinkaufspreis

+ Bezugskosten (Transport, Zölle, Versicherungen)

= Einstandspreis

B. Bestellkosten

( pro_084

C. Lagerungskosten

( pro_085

( B.4. (13)

4. Politik der Marktwirtschaft 

1. Zielformulierung (( pro 090)

2. Bestimmung der Mittel

3. Festlegung des Mitteleinsatzes

4. Kontrolle (( pro 098 „Zusammenfassung der Zielstellung der Marktwirtschaft“)

( pro 091
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